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Literatur.

G. A. Bürger's sämmtliche Schriften. Her

ausgegeben von Carl Reinhard. Neue rechtmäßige

Ausgabe in 9 Bänden mit Biographie, Porträt u.Fac

fimile des Verfaffers, Wien, 1844. Verlag von J.

Klang, Buchhändler. Preis: 3fl.36 kr. C.M., bei

Vorausbezahlung des ganzen Werkes 3 fl.C.M.

Bürger gehört zu den vorzüglichsten Dichtern

Deutschlands. Seine Gedichte leben größtentheils in dem

Munde des deutschen Volkes und werden so lange darin

leben, als Wahrheit und Natürlichkeit der Empfindung

nicht von ihm gewichen find. Seine Romanzen zeichnen

fich durchgehens durch mimische Lebendigkeit undFülleder

Gedanken aus; eine „Leonore“ wäre allein hinreichend,

ihm die Unsterblichkeit zu fichern. Auch im Liede, in der

Ode, Elegie,poetischen Erzählungund im Epigrammelei

fete Bürger Werthvolles. Das Sonnett ward von ihm

wieder zu Ehren gebracht und es gelang ihm meisterhaft.

An Pracht und Fülle der Sprache kommt ihm kein Dich

ter seiner Zeit gleich. Man kann sich daher nur freuen,

daß der thätige Buchhändler Klang in Wien eine neue,

noch durch C.Reinhard, den Freund des Dichters, be

sorgte, und wie die bereits erschienenen ersten 2Bände

zeigen, sehr schöne Ausgabe von Bürgers fämmt

lichen Schriften veranstaltet, ein Unternehmen,

welches auch schon deßhalb auf Anerkennung und Un

terstützungAnspruch hat,da der Preisdieser neuen elegan

ten Gesammtausgabe ungemein billiggestellt ist. Alle drei

Wochen erscheint einBand und wird in C. Geibel's

Buchhandlung in P. e ft h Pränumeration und

Vorausbezahlung angenommen.




